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Halle den 16 Juli
Ob im Recht oder im Unrecht es ist mein Vaterlm d

Dieser Satz den die sprichwörtliche politische Gewerbe
weisheit des Engländers hervorgebracht hat findet gegen
wärtig eine traurige Illustration in Deutschland In
einem Conflicte mit der Schweiz dem man mag über den
Fall denken wie man will zum mindesten eine Unfreund
lichkeit gegen den deutschen Nachbar zu Grunde liegt
entblödet sich unsere oppositionelle Presse nicht auf die
Seite des Auslandes zu treten Unter der heuchlerischen
Maske des Gerechtigkeitssinnes sucht man die diplomatische

Aktion des deutschen Reiches zu hemmen indem man das
Ausland crmmhigt und ihm den Wahn beizubringen be
strebt ist daß sich die Leitung unserer auswärtigen Ange
legenheiten im Gegensatz befinde zu den Ueberzeugungen
des deutschen Volkes Daß dieses Gebahr n von Leuten
ausgeht die sich sehr empfindlich stellen wenn man ihnen
mitinationale Gesinnungen nachsagt dars nicht überraschen
Weniger leicht begreiflich ist die Absicht die mit diesem
Verfahren verfolgt wird Doch läßt sich auch hier das
Leitmotiv unschwer entdecken wenn man sich eine ganze
Reihe von Vorgängen vergegenwärtigt die den gleichen
Stempel tragen

Die unverhohlene Freude über die Mißerfolge der
deutschen Colonisation in Ostafrika die Verherrlichung
des arabischen Räuberhauptmanns Buschiri die fal
schen Ansichten über das angebliche Scheitern der
Samoakonferenz neuerdings die Parteinahme sür die
Schweizer Bundesregierung unter deren Augen vor we
nigen Tagen unser großer Reichskanzler wenn auch nur
m MAs von dem sozialdemvkratischen Janhagel verhöhnt
wurde das sind Alles Symptome c n ua derselben
Erscheinung nämlich des wüthenden Hasses gegen den
Fürsten Bismarck Augenscheinlich hält man den Zeit
punkt für günstig um einen neuen Ansturm gegen den
verhaßten Gegner zu wagen der unter allen Umständen
beseitigt werden muß wenn gewisse Strömungen in unserer

Bevölkerung wieder Oberwasser erhalten sollen Ist er
es doch der durch seine selbstbewußte patriotische Politik
den Oppositionsparteien den Boden entzogen und ihnen
das Herz des Volkes entfremdet hat Ganz gieichgiltig
ist es jenen weisen Politikern wer den leeren Platz ein
nimmt Am liebsten sähen sie vielleicht ein Ministerium
Waldersce Stöcker denn damit wäre die unter Bismar
Anfmdbare Reaktion sonnenklar bewiesen und nunmehr
sin Agitationsmittcl gewonnen d m der Erfolg nicht fehlen
könnte

So wenig es wahrscheinlich ist daß diese Bestrebungen
zemals zum Z ele gelangen so beschämend ist die That
sache daß d e Parteileidenschaft in Deutschland derartige
Früchte zeitigt Auch ist es dem deutschen Volke vergönnt
sich in Ruhe und Frieden seines großen Schutzes der
wieder errungenen Einheit zu freuen Nörgelnde und ge
hässige Parteisucht diskreditirt feine eigene Regierung vor
Äem Auslande und behandelt den Mann d m wir jene
große Errungenschaft verdanken wie einen unfähigen Schnl
Znaben Ausgabe des gemäßigten Liberalismus ist es die
sem Widerwärtigen Treiben gegenüber fort und fort die
tiefe Schuld der Dankbarkeit zu betonen in der sich das
deutsche Volk bei seinem großen Kanzler befindet Lenken
wir unbeirrt durch das Parteigezän kleiner Geister die
Sie Größe dieses Mannes nicht neidlos ertraaen können
dm Sinn unserer Mitbürger auf die idealen Güter die
wir errungen und auf die großen Aufgaben die das deutsche
Volk noch zu erfüllen hat Wenn wir uns dieser Pflicht
treu und begeistert unkerziehen brauchen wir für die Zu
kunft Nicht zu bancen Sie gehört dem der den Genius
Westdeutschen Volkes besser versteht und ihn HLHr an
schlägt als jene welche ihm Freude an der Bekämpfung
Zes eigenen Landes zumuthen

Politische uud TKMs Chronik
HM e 16 Juli Die Staubwolken welche der berech

tig e Clausewitz Artikel der Norddeutschen aufgewirbelt
wollen sich noch nicht legen Es greifen nunmehr auch
andere offiziöse Blätter in die Debatte ein Der Ham
burger Korr erfährt aus guter Berliner Quelle Graf
Waldersee lege den größten Werth darauf jeden
Zweifel auszuschließen daß er sür seine Person den Clau
sewitz schen Standpunkt über den Krieg durchaustheile
und die Berathschlagungen mit dem Kaiser über die Frage
Krieg und Frieden für ausschließliche Aufgabe des
Fürsten Bismarck betrachte ferner daß er mit Her
Ärie gstreiberei der Kreuzzeitung und überhaupt
Mit der Kreuzzeitung in keiner Beziehung stehe Da

bei erzählt das Blatt aber daß auch zwischen Bismarck
und Moltke über das Verhalten gegenüber den russischen
Rüstungen und Truppendislokationen Meinungsverschieden
zeiten bestanden die erst in der Reichstagssitzung vom 8
März 1888 mit dem Dichterworte von des Dienstes
ewig gleichgestellter Uhr ihren harmonischen Abschluß fanden
Hierzu ist zu bemerken dsß damals diese Worte allgemein
lediglich als Ausdruck des gemeinsamen Schmerzes beider Män
ner über den Tod Kaiser Wilhelms aufgefaßt wurden und
auch kaum anders deutbar waren Der Hamb Cor
fügt hinzu daß Waldersee um den Eindruck zu verhüten
er wolle eine politische Rolle spielen auch nicht mehr
eine Kirch emit ausgesprochen klerikal konservativ en
Geistlichen sondern die der böhn ischen Brüder besuche In
wie weit dieser Artikel Anspruch machen darf aus wirklich
unterrichteter Quelle zu stammen muß zunächst dahin

gestellt bleiben Immerhin sind die Erklärungen so prägnant
und präzis daß sie nicht ohne weiter Klarlegung bleiben
können keinesfalls wird die Kreuzztg die Anzapfungen
unbeantwortet lassen Wenn durch diese Debatte endlich
einmal Klarheit in die Stellung des Grasen Waldersee
und seine Beziehungen zu der Politik des Reichskanzlers
kommt wird man dies nur begrüßen können

Berlin 15 Juli Offizieller Bericht über die
Rerse S e Majestät des Kaisers

8 Juli 1889 E dsjord Eide Bergen Das Wetter
hatte sich über Nacht bis zum frühen Morgen wenig ge
ändert noch immer standen mit südlichem Winde schwere
Regenwolken am Himmel Um 5 /z Uhr verließ die Jacht
Eidfjord und dampfte nach Eide wo um 7 Uhr ge
ankert wurde Mit Rücksicht auf die unsichere Witterung
nahmen Se Majestät Allerhöchstwelcher mit dem Ankern
im besten Wohlfnn an Deck gekommen war von der be
absichtigten Route nach Voßwangen Abstand und befahlen
für 9 /z Uhr Morgens nach Expedition einiger Depeschen
die Weiterfahrt nach Bergen Auf dem Wege dahin nahmen
Allerhöchstdieselben mehrere Vorträge entgegen Um 4
Uhr ankerte die Jacht in Bergen woselbst Theile des
englischen Kanalgeschwüders eingetroffen wurden Da Se
Majestät das Inkognito gewahrt wissen wollten fanden
keinerlei Zeremoniells statt Während Se Majestät ge
statteten daß das Gesolge die Stadt in Augenschein nahm
setzten Se Majestät sich mit einigen Herren des Gefolges
in die Damplpinasse und umfuhren die Schiffe des eng
lischen Geschwaders in nachstehender Reihenfolge Panzer
schiffe Monarch Anson Flaggschiff des Kontreadmirals
D arch Jrwink Northumberland Flaggschiff des Vize
admirals Baird Aoifo Curlew und Panzerschiff Jrcm
Duke An Bord des Panzerschiffs Northumberland
fuhren Se Majestät längsseit um den Admiral zu sprechen
betraten jedoch das Schiff nicht da der Admiral nicht
an Bord war Demnächst fuhren Se Majestät mit der
Dampfpinafse auch noch in den inneren Kriegshafen be
suchten den Handelshafen und kehrten nach 1 /z stündiger
Fahrt gegen 8 /z Uhr wieder an Bord zurück In den
Abendstunden erledigten Se Majestät die eingegangene
Post und ließen sich Vorträge halten

9 Juli 1889 Bergen Gudoangen Se Majestät
der Kaiser und König erschien gegen 7Vz Uhr im besten
Wohlsein an Deck und befahlen zu 9 Uhr nach Ab
fertigung des Kouriers die Weiterfahrt nach dem Sogne
Fjoid Vor dem Abgange ließen Se Majestät die Jacht
noch um das englische Geschwader fahren welches die
preußische Nationalhymne und die Wacht am Rhein
beim Paisiren auf den Admirasschiffen und dem Panzer
schiff Monarch spielte Die Dacht dippte alsdann bei
dem Panzerschiff Northumberland auf Befehl Se Majestät
die Flagge welcher Gruß sofort erwidert wurde und
damPfts mit hoher Fahrt nördlich Aus der Reise nahmen
Se Majestät sowohl Bor wie Nachmittags Vorträge
entgegen Um 7 Uhr Abends ankerte die Jacht im
Naerö Fjord bei Gudvangen Se Majestät begaben sich
in Marine Uniform Jacket sogleich an Land und unter
nahmen mit Gefolge einen etwa 1 /z stündigen Spaziergang

ins Naerö Thal Die Witterung war heute andauernd
schön

Der deutsche Kaiser hat während er bei Bergen
vor Anker lag vom König Oskar von Schweden
der in Christiania zur Lösung der norwegischen Minister
krisis weilte ein sehr herzliches Begrüßungstelegramm er
halten Der Kaiser antwortete mit einem Telegramm in
welchem er nicht genug die nordische Natur und die freund
liche Zuvorkommenheit der Bevölkerung hervorheben konnte
Es verlautet daß der Kaiser Bodö eine kleine Stadt am
Bestfjord dicht unter der südlichen Spitze der Losoten be
suchen werde wo in diesen Tagen eine Fischereiausstellung
eröffnet wird welche des Kaisers Interesse wachgerufen hat

Aus nichtosfiziösen aber gut unterrichteten Kreisen
erfahre ich daß der Zar bestimmt in der zweiten Hälfte

des August hier in Berlin zum Besuche eintrifft Ein
hiesige Firma ist bereits mit der Ausstattung der Zimmer
in der russischen Botschaft beauftragt

Die Nordd Allg Ztg verwahrt sich gegen die
Bemerkung der Hamb Nachr daß sie den Clause
witz Artikel vermuthlich nicht aus eigenem Antriebe
veröffentlicht habe Es sei eine unberechtigte Unterschätz
ung ihrer Selbstständigkeit wenn man ihr nicht den Muth
zutraue einen solchen Artikel auf eigene Verantwortung
zu schreiben Welche amtliche Stelle im Staat oder im
Reich wäre denn etwa geneigt oder so situirt daß sie
ohne Mitwirkung oder Ermächtigung des Kanzlers dessen
Beziehungen zu dem Chef des Generalstabes öffentlich zu
besprechen sich berufen fühlen dürfte

Die fünf chinesischen Osfiziere unter Führ
ung des Oberst Schnell ihres Militär Instrukteurs sind
von Köln kommend in Berlin eingetroffen und im Hotel
Leipziger Hof Königgrätzerstraße abgestiegen Die Herren
gedenken diese Woche in Berlin zu bleiben um am Ende
derselben nach Essen abzugehen wo sie bekanntlich im
Auftrage ihrer Regierung artilleristischen Studien obliegen

sollen Im August bei Beginn der Manöver werden
sie noch einmal nach Berlin kommen Ihr Aufenthalt in
Deutschland ist auf ein Jahr berechnet

Eine Folge des Prozesses Hagemaun
Wollanck Bei den bevorstehenden Herbstübungen der
ersten Division werden an mehreren Orten der bethciligten
Kreise Manöver Magazine mit eigenen Feldback Anstalten
und Feldschlächtereien errichtet werden Bei der Sicher
tellung der zur Füllung dieser Magazine benöthigten

Mengen an Verpflegungs und Bivouaksbedürfnissen wird
grundsätzlich mit dem früher üblich gewesenen System der
Versorgung durch Lieferungs Unternehmer gebrochen wer
den und der gesammte Bedarf möglichst an Ort und Stelle
direkt vom Produzenten gegen sofortige Barzahlung frei
händig angekauft werden

Der Berliner Bäckerstrike dauert ffort die
Meister arbeiten theils mit Gesellen theils mit Frauen
In den Bäckereien welche für das Militär liefern sind
Soldaten zur Aushilfe gestellt

Kiel 15 Juli Die deutsche Tiefseeexpedition
unter Leitung des Geheimraths Hensm verließ Vormit
tags gegen 11 Uhr an Bord des Dampfers National
unter lauten Hurrahs der akademifchen Jugend und einer
zahlreichen Volksmenge den Hafen An Bord des Schiffes
befanden sich Minister v Goßler der Oberpräsident Vice
admiral Knorr Professor Esmarch mit Gemahlin der
Enrator der Universität sowie andere Professoren und der
Bürgermeister welche bis Bülk mitfuhren auch der
Danipier Frieda mit zahlreichen Fahrgästen begleitete
den National aus dem Hafen Der Kultusminister geht
von Bülk mittels Dampfers nach Eckernförde

Gffen K FZ 15 Juli Bei einer gestern in Bochum
stattgehabten Versammlung von Bergarbeitern
welche von Delegirten aus den Bezirken Dortmund Essen
Bochum und Gelsenkirchen besucht war wurde einstimmig
beschlossen die in der Delegirtenversammlnng vom 19 Mai
festgesetzte zweimonatliche Frist zur Regelung der Wünsche
und Forderungen der Bergleute auf unbestimmte Zeit zu
verlängern

Metz 15 Juli Die Reichstags Ersatzwahl
sür den 14 elssß lothringischen Stadt und Landkreis
Metz an Stelle des für Antoine gewählten Gemeinderaths
Lanique welcher die auf ihn gefallene Wahl ablehnte ist
auf den 24 d M festgesetzt

K lsr chs 15 Juli Der Groß Herzog und die
Großherzogin verschoben ihre Abreise nach der
Mainau um den Verlauf der Erkrankung des Erbgroß
herzogs abzuwarten der an katarrhalischer Erkältung mit
Entzündung der Luftröhre bei andauerndem Fieber leidet

Stuttgart 15 Juli Bei dem Gewitter welches sich
am Sonnabend Nachmittag über Friedrichshafen entlud
schlug der Blitz in der Nähe des Königs ein
welcher sich auf der Veranda vor seinem Arbeitszimmer
befand Der König blieb glücklicherweise unversehrt

München 15 Juli Zum Selbstmord des Pre
mierlieutenants von Blumenthal geht von der kgl
preußischen Gesandtschaft den Münchener Blättern nach
stehende Mittheilung mit der Bitte um Veröffentlichung
zu Um irrigen Schlöffen vorzubeugen ist cs von Werth
zu konstatireu daß sich unter den Papieren des Premier
lieutenants v Blumenthal kein einziges Schriftstück vor
gefunden hat das über die Motive der beklagenswerthen
That Ausschluß zu geben vermöchte Die von sachver
ständiger Seite ausgeführte Obduktion der Leiche hat eine
Reihe von Erkrankungen lebenswichtiger Organe ergeben
Das schon seit längerer Zeit und namentlich seit einem
heftigen Sturz vom Pferde durchaus gestörte Allgemein



Befinden des Verstorbenen und die bekannten näheren Um
stände der That berechtigen Diejenigen welche Herrn von
Blumenthal im Leben nahe gestanden haben zu der An
nahme daß er als er Hand an sich legte sich in einem
Zustande hochgesteigerter Erregung und augenblicklicher
Unzurechnungsfähigkeit befand Die Leiche wird heute
Abend 51/ Uhr unter militärischen Ehren vom südlichen
Friedhof nach dem Centralbahnhof und von dort morgen
nach Berlin gebracht werden

Wie 15 Juli Nach einem unbeglaubigten Gerüchte
erfolgt anfangs August in Eger eine Zusammenkunft
Crispi s mit Kalnoky Während des Aufenthaltes
des österreichisch ungarischen Kaisers in Berlin wird
ihm Graf Waldersee als Ehrenkavalier zugetheilt
Seit vorgestern weilen an der russischen Grenze nächst
Woloczysk 60 russische Genieoffiziere wie auch
eine Schwadron Kavallerie welche entlang der Grenze eine
Terrainaufnahme machen und die tiefen Stellen des Grenz
flusses Zbrucz bezeichnen

Prag 15 Juli In einer am Sonnabend hier ab
ge haltenen Versammlung bildeten die neugewählten jung
rzechischen Abgeordneten einen eigenen Landtagsklub
und wählten eine Abordnung an den Statthalter welche
betreffs der letzten Aeußerung des Kaisers zu Fanderlick
falls dieselbe nicht gethan worden eine amtliche Widerleg
ung erbitien andernfalls aber vom Statthalter erwirken
solle daß durch eine wahrhafte Schilderung der Lage in
maßgebenden Kreisen ein richtiges Urtheil von der Loya
lität und politischen Reife der czechischen Wählerschaft ge
wonnen werde

Graz 15 Juli Im Köslacher Bergbaurevier
hat heute der Streik begonnen Es herrscht eine starke
Gährung unter den Arbeitern welche durch Agitatoren
angeblich aus Deutschland durch Briefe mit vorgeblichen
Unterschriften des Fürsten Bismarck des Prinzen Liechten
stein und des Herrn v Schönerer aufgehetzt werden Aus
Graz ist Militär dahin abgegangen Jn Leoben ist eben
falls eine lebhafte Streikbewegung im Gange Mehrere
Verhaftungen darunter die eines Arbeiters Margin
der der eine vollkommen gebrauchsertige Dynamitpa
trone in der Tasche trug sind bewirkt worden Das
Militär wurde verstärkt

Lemberg 15 Juli Die hiesige Sicherheitsbehörde
ahm in Dubloni Haussuchung bei mehreren Mitglie

dern der landwirtschaftlichen Akademie sowie weitere Ver
haftungen vor Die Verhafteten stehen im Verdachte so
zialistischer Umtriebe und Geheimbündelei

Basel 15 Juli Skit Sonnabend findet auch hier
eine verschärfte Kontrolle statt

Mom 15 Juli Das offiziöse Organ des Kriegs
ministers der Esercilo bestätigt die neulichen Mittheil
ungen der Opinione über die Kriegsbereitschaft
Frankreichs welche ihm in merkwürdiger Uebereinstim
mung aus den wichtigsten militärischen Centren gemeldet
worden Besonders in letzter Zeit soll das französische
Heer bedeutende Fortschritte gemacht haben Der Esercito
erinnert an die Reformen welche dieses seit 1870 zu
feinem Vortheil durchgemacht habe Er rewmirt sem
Urtheil darüber dahin daß das französische Heer durch Or
ganisation Disziplin Unterweisung und Corpsgeist einen
hohen Grad der Tüchtigkeit erreicht habe Der Dreibund
könne mit ungeheuren Anstrengungen den Tag des Krieges
auf einige Zeit hinausschieben aber der Krieg sei unver

Ein verhängnisvolles Bild
Original Roman von Blanche Corony

Nachdruck verboten

Die Anwesenden gingen natürlich auf die Intentionen
des Festgebers ein Das Kunstwerk wurde umdrängt und
bewundert und Wilmovsky wandte sich mit so unbefangener
Miene als gäbe es keinen Neid und keine Eifersucht aus der
Welt an Sarenno und bat ihn zu entscheiden an welcher
Wand des Saales das Bild wohl in der günstigsten Be
leuchtung hängen werde

Gewaltsam zwang sich der Maler den gewünschten Rath
zu geben Man sollte nicht in seiner wild empörten Seele
lesen sich verletzt zeigen hieß ja zugestehen daß der Stern
des Rivalen Heller strahlte als sem eigener Wohl er
griff ihn maßlose glühende Sehnsucht sich zu rächen für
diese unerhörte Taktlosigkeit leidenschaftliches Verlangen
dem Manne der ihn so unerwartet und empfindlich ver
wundet hatte ein rechtes Herzeleid anzuthun aber wissen
oder auch nur ahnen durfte das niemand Er gewann
es über sich ruhig und heiter zu scheinen auch dann als
Wilmovsky die Absicht äußerte Frederic Gilbert nächstens
eine Einladung zu senden und mit verbindlichem Lächeln
hinzufügte Auf diese Weise werden zwei den höchsten
Zielen zustrebende Künstler Gelegenheit finden sich näher
kennen zu lernen ihre Ansichten und Meinungen auszu
tauschen und vielleicht einen innigen Freundschaftsbund zu
schließen

Carola war keinen Augenblick in Zweifel darüber daß
ihr Gatte einen bestimmten Zweck verfolgte daß er auf
gehört hatte Sarennos Gönner zu sein und ihm den
Aufenthalt m seinem Hause verleiten wollte Sie glaubte
auch den Grund seiner Sinnesänderung errathen zu können
Elfe hate ihren Schwager aufgereizt und argwöhnisch ge
macht Hätte sich seine Eifersucht nur wenigstens auf
andere Art geäußert Hätte er stürmische Scenen herbei
geführt getobt und gerast dann wäre es möglich gewesen
ihn zu beschwichtigen seine Anklagen zu widerlegen und
sich selbst als unschuldig gekränkt hinzustellen aber
dieser kühlen berechnenden Heimtücke gegenüber die sich

nter dem Mantel liebenswürdiger Zuvorkommenheit ver

weidlich Das offiziöse Blatt erklärt die öffentliche Mein
ung über die Lage aufklären zu sollen um nicht in den
Fehler zu verfallen den Frankreich vor dem Ausbruch des
Krieges von 1870 beging als es die Berichte des Obersten
Stoffel über das deutsche Heer vollständig übersah Die
Artikel haben einen großen Eindruck gemacht Der Ver
dacht daß damit neue bedeutende Forderungen für mili
tärische Zwecke vorbereitet werden sollen ist gegenüber der
soeben erfolgten Vertagung des Parlaments auf vier
Monate nicht stichhaltig

Madrid IS Juli Heute fand das erste Verhör des
Grasen Benomar des früheren spanischen Gesandten in
Berlin vor dem höchsten Gerichtshof statt

Paris 15 Juli Bei einem gestern in Samt Far
geau stattgehabten Boulangistenbanquet brachte
Döroultzde einen Toast auf die Vielkandidaturen aus
und ließ in seiner Rede erkennen daß Boulanger sich in
allen Arrondissements von Paris als Kandidat ausstellen
lassen werde

Die Mitglieder der Patriotenliga gaben heute
Mittag Deroulede und Laguerre ein Festessen bei Bon
valet Boulevard Tempi das von etwa 100 Personen
besucht war und ohne bemerkenswerthen Zwischenfall verlief

Die heutige Truppenrevue in Longchamps
verlief trotz wiederholter heftiger Regengüsse glänzend
Präsident Carnot wohnte derselben bei und wurde sowohl
bei der Revue wie bei der Hinfahrt und Herfahrt mit
Hochrufen auf die Republik und auf die Truppen be
grüßt

Der Generalstaatsanwalt gründet seine Hochver
rathsanklage gegen Boulanger auf drei That
fachen Die Vorgänge bei Boulanger s Abreise nach Cler
mond Ferrand am 8 Juli 1887 d e Vorgänge bei der
Truppenschau am 14 Juli 1887 und die Vorgänge der
sogenannten Historischen Nacht vom 2 Dezember 1887
welche der Wahl Carnot s voranging Die Anklage wurde
heute Rochefort Dillon und Boulanger mittels Thüran
schlages zugestellt Die Verhandlung findet am 10 Au
gust statt

Laut Mittheilung der Direktion der Eisenbahnge
skllschast in Lyon wurde durch den am Sonnabend bei
Moirans unweit Grenoble erfolgten Eisenbahnzu
sammenstoß fünf Personen getödtet und 15 verwundet
sämmtlich in der Nähe Grenobles wohnhaft

Der Senat genehmigte in seiner gestrigen Sitzung
einen Kredit von 2 Mill Frcs für die durch die Ueber
schwemmung heimgesuchten Departements

Christiania 15 Juli Se Majestät der Kaiser
Wilhelm passirte gestern Christianssund und traf Abends
um 10 Uhr in Trondhjem e n Heute früh um 6 Uhr
beabsichtigte Se Majestät sich ans Land zu begeben

Drontheim 15 Juli Kaiser Wilhelm istgestern
früh gegen 6 Uhr in bestem Wohlsein bei prachtvollem
Wetter vor Drontheim angelangt Um 3 /z Uhr Vor
mittags hielt der Kaiser eine Musterung der Schiffsmann
schaft ab und nahm nm 10 Uhr persönlich am Gottesdienst
Theil Abends 7 Uhr begab sich der Kaiser an das Land
von der Bevölkerung innig begrüßt Der Kaiser besich
tigte den hiesigen Dom eingehend und nahm sodann den
Thee beim Konsul Jensseu ein Heute erfolgte die Weiter
fahrt nach Bodoe gegen 1 Uhr nach Erledigung der Courier
sendung Von Bodoe geht die Fahrt nach Hammerfest
und dem Nordcap

barg war man vollständig vertheidigungslos und entbehrte
jeder Waffe Man mußte sogar noch Freude über das
unerwünschte Geschenk zeigen reden lachen und seine Gäste
unterhalten als ob nichts vorgefallen wäre Zum ersten
male empfand Carola wie peinlich mitunter gesellschaftliche
Verpflichtungen werden können es schien ihr als wäre
sie Sarenno eine Entschädigung für die erlittene Kränkung
schuldig als müßte sie ihm einige recht warme innige
Worte sagen aber wie gewöhnlich war sie auch heute
der Mittelpunkt aller Blicke und die Klugheit gebot mit
größter Ueberlegung zu handeln und nichts zu thun wzs
dem Verdachte neue Nahrung zuführen konnte doch als
man sich nach einigen Stunden trennte und sie dem Maler
die Hand zum Abschied bot fühlte er einen warmen Druck
und die strahlenden Augen sahen mit tiefem verheißungs
vollen Blick in die seinen

Der Gesundheitszustand des alten Grafen Lenkey hatte
sich wesentlich gebessert war auch imm r noch eine
ziemlich bedeutende Gedächtnißschwäche vorhanden so konnte
er sich doch wieder mit seiner Umgebung unterhalten und
sah mit neuem Lebensmuthe in die Zukunft Almas
Gegenwart ihre nie ermüdende Sorgfalt und ihr eifriges
Bestreben ihn zu zerstreuen und zu erheitern hatten segens
reich aus den Kranken gewirkt Er konnte die treue Pfle
gerin die es so wunderbar verstand sich allen feinen Lau
nen und Wünschen anzuschmiegen nicht mehr entbehren
Sie wußte so anmuthig zu sprechen und zu erzählen sich
so töchterlich liebevoll um ihn zu bemühen und doch so
bescheiden in den Grenzen ihrer Stellung zu bleiben daß
sie sein aufrichtiges Wohlwollen gewonnen hatte

Alma hätte jetzt zufrieden sein können um so mehr
als die Großmuth der Gräfin es ihr möglich machte der
geliebten Mutter ein sorgenfreies Leben zu schaffen aber
ihr junges Gemüth war verbittert Glaube und Vertrauen
verloren für immer Ihr Herz vermochte nicht mehr warm
zu werden sie nahm keine ihr erwiesene Freundlichkeit
dankbar an sondern forschte nach den Ursachen derselben
und meinte stets eine eigennützige Absicht im Hintergrunde
zu erblicken Wenn die gräfliche Familie sie mit Liebens
würdigkeiten überhäufte sagte sie sich Es geschieht nicht

I weil ich ein armes schutzloses Mädchen bin sondern weil

Petersburg 15 Juli Es wird hierscM von ewi
gen russischen Kapitalisten ein Konkurrenz Unternehmen
gegen die jammervoll geleitete Nordische Telegraphen
Agentur geplant Es soll den Namen Petersburger
Telegraphen Agentur führen und zum Jahres
wechsel seine Thätigkeit beginnen Der ausgearbeitete SLa
tuteuentwurf wird in den nächsten Tagen schon dem Mi
nisterium des Innern vorgelegt Interessant ist daß in
den Erwägungen dieser Statuten zugleich etwaige in Zu
kunsteintretendeMißhelligkeiten mit gewissen Nach
barstaaten in Betracht gezogen wurden In diesem
Falle nämlich sollen die Depeschen über Dänemark resp
die Schweiz hierher geleitet werden

Die Nowoje Wremja benutzt den von der
französischen Regierung bewirkten Ankauf des MiLetsch
Gemäldes Angelas für das bekanntlich ein riesiger
Preis bezahlt worden ist zu den schärfsten Anklagen gegen
die französische Regierung welcher leichtsinnige Ber
schleuderung von Staatsgeldern vorgeworfen wird

London 15 Juli Zu Ehren der Offiziere des
deutschen Geschwaders welches den Kaiser Wilhelm
nach England begleitet werden die englischen Marine
offiziere in Portsmouth in der dortigen Victoria HMe
ein Festmahl veranstalten auf welchem Sir Jshn Com
merell der Oberbefehlshaber der bei Spithead versam
melten Flotte den Vorsitz führen wird

Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte
Nachrichten und Telegramme

Provinz und Nachbarstaaten
Der Abdruck unserer Origina ar i el ist nur mit genauer Quellenangabe

gestaltet,

Leipzig 15 Juli Das hier bestehende Komitee zur Erricht
ung eines Felix Mendelssohn Bartholdy Denkmals hatte sich cm
den Rath mit dem Ersuchen gewendet das Denkmal vor dem
neuen Gewandhause ausstellen zu dürren und um Bewilligung
eines Beitrags zu den aus rund 25000 Mark sich belaufenden
Kosten gebeten Der Rnth ist darauf eingegangen und hat
einen Beitrag von 6000 Mark bewilligt

Magdeburg 15 Juli Bei dem gestrigen ersten Werde
rennen aus der Nennbahn beim Herrenkrug hatte der Leutenant
der Reserve des 3 Husarenregiments Jäger beim Springen
über die Holzhürde am Lostauer Wege das Unglück so heftig
mit dem Pfcrde zu stürzen daß er bewußtlos vom Platze ge
tragen wurde Herr Jäger hat sich hierbei außer Verletzungen
im Gesicht namentlich an der Stirn eine schwere Gehirner
schütterung zugezogen Es soll Aussicht vorhanden sein dem
Verunglückten am Leben zu erhalten

Barbti 14 Juli Seminardirektor Schwarz Hierselbst ist
an Herzlähmung gestorben

Lübeck 15 Juli In Neustcelitz wurden auf dem alten
Friedho sechs G aSgewölbe erbrochen Elf S 1rge wurden nach
Kostbarkeiten und Schmuckiachen durchwühlt

Saarbrücken 14 Juli Gestern Morgen wurde beim
Scheibenschießen auf dem Schießstande des 70 Infanterie Regi
ments im Stadtwalde hinter dem Schanzenberg ein als Zeiger
fungirender Gefreiter der 6 Kompagnie aus eigener Unvorsich
tiakeit erschossen

Köln 14 Juli Sicherem Vernehmen nacü ist der Kammer
herr unv Schloßhauptmann von Brüht Ire err Friedrich v
S olem a cher Antweiler in Bonn aus dcr Genossenschaft
der Rbeinisch Westfäliichen Ma lte s er Ritt er ausgetre
ten Wie die Germ hört hat die Genossenschaft dem Frei
herrn von Solemacher aufgegeben den bekannten liegen
Freiherrn Felix von Los auf dem Bahnhofe zu Brühl
öffentlich gebrauchten beleidigenden Ausdruck zurück zu nehmen
uns Entschuldigungen zu machen Freiherr v Solemacher
hatte sich diesem Beschlusse jedoch nicht gefügt Indem er nun
einige Tage vor der am 25 v M stattgehabten Hauptver
sammlung aus der Genossenschaft austrat wurde eine weitere

man mich benöthigt wäre ich als Bittende erschienen s
würde man mich entweder abgewiesen oder mir durch die
Kammerjungfer eine Gabe gesendet haben mit dem Bedeu
ten die Herrschaften nicht wieder zu belästigen Ich be
sitze jedoch das glückliche Talent den alten Herrn zu unter
halten meine Sbimme ist ihm sympathisch er hat sich an
mich gewö M wie ein Kind an seine Wärterin und wenn
es mir plötzlich einfiele aus diesem Hause zu scheiden so
würde mein Abgang eine empfindliche Lücke hinterlassen
Ich würde nur schwer zu ersetzen sein und deshalb sucht
man mich zu sesseln Mir selbst gelten die Zuvorkom
menheiten und Auszeichnungen deren Gegenstand ich bin,
nicht nur meinen Diensten

Der Mutter gegenüber äußerte sich Alma nicht in
dieser Weise Die Wittwe hatte jetzt eine zwar nicht große
aber elegant und gemüthlich eingerichtete Wohnung bezo
gen und war so glücklich und zufrieden wie seit Jahren
nicht mehr Sie schien förmlich verjüngt zu sein Die
krankhafte Blässe ihrer Wangen hatte einer gesunden Farbe
Platz gemacht Man konnte nun deutlich sehen wie schön
sie einst gewesen sein mußte viel viel schöner als Alma,
deren unregelmäßige Znge nur durch den Ausdruck hoher
Intelligenz anziehend und interessant wurden

Als die Wintermonate vorüber gezogen waren und die
Kräfte des alten Herrn sich immer mehr gehoben hatten
riethen die Aerzte zu einem längeren Besuche bei seinem
Schwager Lord Redwell von welchem die gräfliche Fa
milie wiederholt nach London eingeladen worden war Für
den späteren Aufenthalt wurde ein englisches Seebad m
Aussicht genommen

Frau Frank fügte sich nur ungern in die lange Trennung
war aber doch stolz darauf ihre Tochter so unentbehrlich
zu wissen und deren Vorzüge und Talente endlich gewürdigt
zu sehen Wie vornehm das Mädchen aussah in dem
prächtigen Reisekostüm welches ihr die Gräfin geschenkt
hatte Mie graziös ihre schlanke biegsame Gestalt in dem
dunkelbraunen Sammle erschien Warum wollten nur
die Rosen der Jugend gar nicht auf dem schmalen blassen
Gesichte erblühen Warum blickten die grauen uner
gründlichen Augen immer so kühl und fremd in die Welt

Diese Frage legte sich Frau Frank hundertmal vor
ohne eine Antwort darauf zu finden Ihr harmloses Ex



Verhandlung über diese Angelegenheit in der General Versamm
lung die über lein ferneres Verbleiben in der Genossenschaft
zu entscheiden gehabt hätte unmöglich Sein Sohn Freiherr
Arnold v Solemacher ist ebenfalls ausgetreten

Handel und Verkehr
Coursbericht der Baukfirme zu Halle a S

Börse vom 16 Juli
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Börse zu Hatte a S
Halle a S den 16 Juli 18L9
Preise per 10VV Kilogramm netto

Weisen ruhig 165 184 Mk Roggen fest 147 166
M Neuer 157 160 M Gerste Futter 135 145 MarkBraugerste ohne Handel Hafer fest 160 165 Mark Mais

Mark Raps 270 235 M Geringes Angebot
Rübsen Mk Erb en M Kümmel excl Sack
V IM KZ netto 40 42 M Stärke incl Faß von 10V Xg
Inhalt ver 100 Kilo netto Hallesche Prima Weizen 36,50 bis
37 00 Mark abfallende Sorten billiger

Preise rer 100 Netto
Linsen M Bnbuen M Lupinen MKleesaaten ohne Geschäft
Futlerartikel gultermehi gefragt Roggenkleis bei lebhafter

Nachfrage 9,75 10 25 I ,k Weizenschalen 9,00 bis 9,25 Mk
Weizer Mesv ne 9,00 9 25 M Malzketme helle 10 11 M
dunkle 9,00 10,00 Mk Oelluchm ruhiger 14,00 14,25 Mark
Mal 28,50 29,75 Mark RWÄ 59,00 Mark Petroleum
24 50 Mark SolaM 0 825/30 knapp 17,50 18, 0 Mark
Spiriws steigend ä 10000 Liter Proeenl Kartosselfpiriws mit
60 Mt Verbrauchsabgabe 57 00 Mk mit 70 M Verbraucht
abgäbe L6 50

3proz Staatsbahn Prioritäten Der Einlösungs
cours lür verlooste 3proz Obligationen und verfallene Coupons
für die Zeit vom 15 20 d M wurde auf 81 30 in der Vor
woche 8140 festgesetzt

Deutsch russische Eisenbahntarife Wie uns B n
unterrichteter Seite mitgetheilt wird soll der direkte deutsch
polnische und der deutsch schlesifche Verbandsgütertarif am
1 113 September aufgehoben werden Die offizielle Publikation
darüber erfolgt in einigen Tagen Ob es gelingen wird bis
zu dem b eichneten Zeitpunkt die neuen Tarife zu vereinbare
und herauszugeben läßt sich augenblicklich noch nicht übersehen
so viel steht aber fest daß dieselben bedeutend ermäßigt werden
Letzteres würde den deutschen am Import nach Rußland be
theiligten Firmen von großem Vortheil sein es bleibt nur zu
wünschen daß bei dem Aufhören der bisherigen Frachtsätze so
fort der neue Tarif wenigstens für die wichtigeren Relationen
in Krakt tritt da sonst die wesentlich theuerere Kartirung im
gebrochenen Verkehr zur Anwendung gelangt Die Stationen
Brest und Terespol der Warschau Terespoler Eisenbahn scheiden
aus demAusnahmetarif fürEifen und Stahlwaaren deS deutsch
mittelrusstschen Eisenbahnverbandes aus

Berl n IS Jnli Wetzen pr 1000 Kilogr loko 177 19 nach Qua
lität gefordert Per IM 136 bez per Septembi Oktober 1 6 186 S0
bis 186 bez Per Okt Novbr bez per Novbr Dezember 187,25 bis
187,80 137 bez Gekündigt 400 Tonnen Preis 136 M

Roggen per 1000 Kilogr loko 143 1S3 nach Qualität gefordert Reuer
inländ 150 1S2 inländischer mit Geruch 141 ab Bahn bez Per Juli
August bez per September Oktober 154 153,75 15 bez per Oklober
Novbr 156 155,75 1SS bez per Novbr Dezbr 157 157,50 157,25
bez Gekündigt Tonnen Preis M

Gerste loko per 1000 Kilogr 123 190 nach Qualität gefordert
Hafer loks p r 1000 Kilogr 149 167 nach Qualität gefordert feiner

russischer 153 162 ab Nahn bez Mittel und guter oft und westprenß 153
bis 157 bez pomm nckermärk u mecklenb 154 153 bez Mittel und guter
schles nnd böhm 153 157 bez feiner schief preuß und pomm 159 163
ab Bahn bez russischer 151 156 frei Wagen bez per Juli 151 bez per
Juli August 147 bez per September Oktober 144 75, 145 bez per Okt
Novbr und per Novbr Dezember 1i2,25 143,50 bez Gekündigt Ton
nen Preis MMais loco per 1000 Kilogr 115 113 M ach Qualität gefordert
Juli 11d,50 bez per September Oktober 117,50 bez

Erbsen Kochwaare 160 195 M Futterwaare 142 157 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack
M

Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto incl Sack loko M Per
diesen Monat M Oktober November M Gek Ctr Preis

M
Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,25 23,50 bez

Nr 0 22,00 20,50 M
4 Rog geumeS l per 100 Kilogr incl Sock Nr 0 22,50 21,S0 M Nr

0 1 21,25 19,S0 bez per Juli und Per Juli August 21,35 bez ver
September Oktober 21,SS 21,50 bez pe Oktober November bez
per November Dezember bez Borsigmllhle 23,30 M Gek Sack

per

loko

Nüb öl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 60,3 M mit Faß M
per April Mai 1L90 60,5 60,3 60,4 M per Juli 61 M September
Oktbr 59,8 60,2 60,1 bez per Oktober November 59,9 60,4 60,2 bez
Novbr Dezember 60,1 60,5 60,4 bez Eek Ctr Preis M

Petroleum per 100 Kilo incl Faß lrco 23,7 M September Oktober
M

Sviritus unversteuert mit SV Mark Konwmsteuer belastet loko S6 bez
per Juli und per Juli August bez per August Septbr 54,3 34,8 bis
54,7 bez September Oktober 54 3 54,7 55 6 bez Novbr Dezbr
bez Gekündigt Liter Preis Unversteuert mit 70 W KonZmn
steuer belastet loco L6 4 36,5 bez per August Septbr 35,3 35,7 35,S
bis 35,6 bez Septbr 35,4 35,9 bez September Oktober 34,S 34,8 bis
34,7 bez Oktober November 34 34,2 34,1 bez Nevbr Dczember 33,9
bis 34,1 34 bez Gekünd Liter Preis M

Stctti 15 Juli Wetzen verändert lsco llsance 168 175 bez alte
per Juli August 177,50 bez per Septbr Oktober neue Usauce 131,50 bez
Roggen unverändert loco alte Uiance 139 146 bez per Juli August
148,00 bez per Sept Oktbr neue Nsance 151,50 bez Pomm Hafer
loco 14 151 bez Erbfen Rüböl höher loco per Juli 62,00
bez per Sept Oktob 60,50 bez Spiritus fest loco ohne Faß 50er
55,20 bez do 7ver 35,50 bez per Juli August 70er 34 20 bez per
August Septbr 70er 34,60 bez Petroleum loco 11,95 bez

VrcSlttu 15 Juli Spiritus per 100 Ltr 100 pCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe per Juli S3,80 bez per August Septbr 53,80 bez per
Sept Oktober 53,30 bez mit 70 M bez per Juli 34,00 bez per
Juli August bez Roggen per Juli 153,00 bez per Juli August
153,00 bez per Sepkmber Oktober 155,00 bez Rüböl loco per Juli
65,50 bez pe September Oktober 64,00 bez Zink VII Marke 19,60
Wetter Kühl

Posen 15 Juli Spiritus loco ohne Faß 50er 54,00 bez do 7 er 34,30
Kündigung Liter Tendenz Behaustet Wetter Regen

Magdeburg 15 Juli Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 PCt
und Kornzucker excl 38 PCt Rendement Nachprodukte excl

75 Rendement bez Geschästslos ff Brodraffinade fein Srod
raffinade Gem Raffinade II mit Faß Gem Melis I mit
Faß EeschäMos

öln 15 Juli Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 19,00 bez
neuer bez fremder loco 20,7S bez per Juli 20,10 bez per Novbr
19,00 bez Roggen hies loco IS,00 bez fremder loc 16,50 bez per

müth wußte nichts von dem Grolle und der Erbitterung
die wie eine giftige Saat in Almas Seele keimten

Lord Redwkll war eine eigenthümliche im ersten Augen
blicke nicht sympathisch berührende Persönlichkeit Er
mochte ungefähr sechzig Jahre zählen Groß und derb
gebaut entbehrte er jeser Eleganz Die scharf geschnittenen
Gesichtszüge konnten kaum jemals hübsch gewesen sein die
braunen Augen blickten lebhaft und durchdringend und die
schwarzen buschigen Brauen kontrastirten seltsam mit den
grauen Haaren Die Gesellschastsräume und Fremden
zimmer seines umfangreichen Hauses waren mit überraschendem
Luxus eingerichtet doch die Gemächer die er selbst bewohnte
zeigten altmodische Möbel und hätten für jeden Bürgers
mann gepaßt Im Einklänge mit der äußeren Erscheinung
des alten Herrn standen auch sein Betragen und seine Ge
wohnheiten obschon er über zahlreiche Dienerschaft ver
fügte beaufsichtigte er doch alles selbst mit peinlicher
Sorgfalt stieg vom Boden bis zum Keller hinab erschien
oft plötzlich und unerwartet in der Bedientenstube und
hatte stets eine strenge Rüge zur Hand wenn nicht über
all die musterhafteste Ordnung herrschte

Zwischen dem Grafen Lenkey und seinem seit acht Jahren
verwittweten Schwager hatte immer das beste Einvernehmen
geherrscht Lord Redwell empfing ihn auch jetzt mit wohl
thuender Herzlichkeit führte ihn selbst in die Räume die er
bewohnen sollte fragte nach seinen Wünschen und umgab
ihn mit der liebevollsten Aufmerksamkeit Auch die Schwä
gerin und den Neffen begrüßte er freundlich Alma jedoch
mit auffallender Zurückhaltung nicht weil er in ihr die
bezahlte Gesellschafterin sah sondern weil etwas in dem
Wesen des Mädchens war was ihm mißfiel

Es ist keine Ursprünglichkeit kein inneres Leben in ihr,
äußerte er als er mit seiner Schwägerin allein war

Mit all ihrer Liebenswürdigkeit macht sie mir einen
unheimlichen Eindruck was sie thut und sagt kommt mir
gemacht und eingelernt vor

Du bist ungerecht, erwiderte Frau von Lenkey und
Theo würde ernstlich böse werden wenn er Dich hörte
Das Mädchen war in diesen schwere Zeiten eine nicht hoch
Kknug zu schätzende Stütze und ist uns tren ergeben

Gerade diese Ergebenheit möchte ich bezweifeln Meine
selige Frau rühmte mich immer als großen Menschenkenner
uud meine Beobachtungen haben mich selten getäuscht Ich
glaube mich auch jetzt nicht zu irren wenn ich behaupte
Dieses junge Wesen thut nichts aus warm hervorquellender
Empfindung sondern handelt viemehr nach einem bestimmten

Plane Wäre sie hübscher so würde ich sagen nehmt
Norbert in Acht so aber

Nein mein lieber Bob, unterbrach die Gräfin lachend
diese Warnung würde wirklich unnöthig sein Mein Sohn
schätzt Fräulein Frank und unterhält sich gerne mit dem
hochgebildeten Mädchen aber seinem Schönheitsideale ent
spricht sie gewiß nicht Er hat mich selbst darauf auf
merksam gemacht daß Dr Braun der junge Assistenzarzt
unseres verehrten Professor Vogt sich für Älma interessirt
und wenn dem wirklich so ist und Theo ihrer nicht mehr
bedarf so bin ich entschlossen sie auszustatten wie meine
Tochter

Vorausgesetzt daß sie mit diesem bescheidenen Lose zu
frieden ist und nicht höher hinauf verlangt

Was Du denkst Woher nur diese Voreingenommen
heit Alma darfst Du nicht nach anderen jungen
Mädchen beurtheilen Sie mußte schon früh lernen für
sich selbst zu sorgen und hat die harmlose Fröhlichkeit ihrer
Altersgenossinnen eingebüßt aber Du sollst nur sehen wie
sie über Theo wacht und ihm tausend kleine Dienste erweist
die man nicht näher zergliedern kann welche aber das beste
Zeugniß süc ihre Treue und Herzensgüte ablegen In
wenig Wochen wird sie Dein Liebling geworden sein wie
sie jetzt der unsere ist

Ich glaube nicht, beharrte Redwell eigensinnig freund
lich und zuvorkommend will ich aber gegen sie fein Der
Aufenthalt in meinem Hause soll ihr nicht verbittert werden

Alma hatte bald bemerkt daß ihr der alte Herr abge
neigt war wußte aber ihre Stellung zu wahren und
setzte sich namentlich mit Black der großen Dogge und
Joko dem Kakadu in gutes Einvernehmen Ihre außer

ordentlich scharfe Beobachtungsgabe ließ sie die Lieblings
neigungen und Schwächen Lord Redwells schnell erkennen
Als sie kaum vierzehn Tage in London zugebracht hatte
wußte sie bereits daß er die beiden Thiere zärtlich liebte

j und ihnen jede Unart verzieh ferner daß er gerade was

Jir bez per November 1Z 4S bez Hafer hiesiger 14 S0 bez
fremd 15,SV bez Rüböl pr S0 U loe 67,50 bez per Oktober
61,SS bez per Mai 61 90 bez

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Standesamt Halle g A Meldung vom 13 Juli
Ausgeboten Der Schneidermeister Josef Anton Haffke

Klausstraße 8 und Klara Friederike Marie Krumhacir Mittel
straße 4 Der Handarbeiter Karl August Unger Marienstr
1 und Pauline Karoliue Föhre Mötzlicherweg 4 Der Gü
terbodenarbeiter Jacob Follmer große Steinstraße 27iW und
Johanne Marie Emma Truppe gr Steinstraße 27/23 Der
Eisendreher Ernst Paul Schmelzer und Emilie Friederike Meyer
geb Richter zu Giebichenstein Der Bankbeamte Carl Con
rad Heinrich Müller Halle a S und Clara Johanna Elisa
beth Habicht zu Adl Klodtken Kreis Graudenz

Eheschließungen Der Klempner Otto Eduard Blümke
Töpferplan 6 und Johanne Luise Henriette Klara Stiefler
Hirtengasse IS Der Tischler Karl Gustav Pohle Kaulen
berg 7 und Marie Friederike Bertha Hüther gr Steinsirllße
71 Der Maler Albrecht Lndolf Schulze gr MärkersUaße
13 und Marie Friederike Luise Kunze Leipzigerstraße L9
Der Silberarbeiter Ernst Moritz Eduard Rückert zu Giebichen
stein und Emma Auguste Schuchardt Taubenstraße 15 Der
Handarbeiter Heinrich Riemer Magdeburgerstraße 43 und Au
guste Wilhelmme Welz Wilhelmstratze 4 Der Schlosser
Eduard Karl Wilhelm Hermann Huth kl Schloßgasse 3 und
Johanne Knabe Barfüßerstraße 10 Der Handarbeiter Max
Paul Wilhelm Kloppe kl Ulrichstraße 8 und Marie Amalie
Friederike Johanne Schwenke Langestr 9 Der Drechsler
meister Fritdrich Gustav Schulze Trödel 16 und Elisabeth
Martha Anna Schmidt Graseweg 2l Der Schlosser Fried
rich Hermann KeSer Bäckerg 3 und Klara Jda Herz Bäcker
gasse 9 Der Zimmermann Johann Goitlob Förster Kloster
straße 3 und Wilhelmine Pauline Keil am Kirchthor 8
Der Schuhmacher August Julius Vogel kl Ulrichstraße 22 und
Amalie Friederike Minna Hedderoth Wilhelmstraße 32 Der
Musiklehrer und Organist Friedrich Julius Robert Petri Wei
denplan 14 und Johanna Luise Martha Schmidt gr Berlin 2

Der Bahnarbeiter Gottfried Alwin Keil Landwehrstraße 12
und Auguste Bertha Ulemann zu Arzberg b Zschackau Der
Post Assistent Bernhard Gottfried Adam Höfer zu Leipzig und
Anna Hermsdorf Mansfelderstraße 13/14

Geboren Dem Lokomotivführer Heinrich Bode 1 S Karl
Friedrich Erich Wucherstraße 19k Dem Konditor Richard
Richter 1 S Mred Kurt Bäckergasse 4 Dem Tischler
Eduard Schaaf 1 S Erdmann Reinhold gr Schlamm 9
Dem Schlosser Franz Hennig 1 S Kurt Otto Franz Dem
Kutscher Gottfried Schmidt 1 S Richard Hermann Mersebur
gerstraße 36 1 unehcl S 1 unehel T

Gestorben Des Vollziehungsbeamten Wilhelm Hund T
Marie Irma 2 M an d r Schwemme 3 Des Handarbei
ters Ferdinand Osterloh S Karl Otto 3 M Wörmlitzerstraße
30 Des Süberarbeiters Ernst Mende T Klara 27 T
alter Markt 16 Der Zeugschmied Jobann Georg Friedrich
Weißmeyer 44 I Spitze 2 Der Zimmermann Johann
Friedrich Wege 67 I Biücherstraße 5 Des Restaurateurs
Gustav Schauseil T Emma Rosalie Karoline 9 M Laudwehr
straße 12 Des Klempners Karl Krause S Willy Karl Hugo
2V T Brunoswarte 3 Des Lmiirers Richard Kühnel S
Hermann Gustav 1 I Gommergasse 9 Des Schuhmacher
meisters Adolf Donat S Adolf Walther 3 I Laurentiusstr
2 unehel T

Im Laufe der Woche verstärken an
Herzschlag 1 Gehirnentzündung 1 Keuchhusten 1 Croup 1
Krämpfen 6 Schwäche 3 Brechdurchfall 17 Atrophie 4 Aus
zehrung 1 Tuberculoie 2 Langenlähmung 1 Diphtherie 1 Le
bensschwäche l Darmkatarrh 7 Meningitis 1 Herzschwäche 2
Perityphlitis l Lues 1 Scharlach und Lungenentzündung 1
Lungenentzündung 1 Uraemie 1 Apoplectischen Anfull 3 Er
hängung 1 Venenentzündung 1 Enteritis 1 Leberleiden I
Lungenabieeß 1 Kindbetlsieber 1 Atrophie und Dickdarmkatarrh
1 Schlaganfall l Gebärmutterkrebs 1 Magen u Darmkatarrh
1 Gehirnerweichung 1 Scharlach 1 Nierenentzündung 1 Atro
phie und Brechdurchfall l Kopfrose 1 Gehirnoedem 1

Zufammmen 73 Hierunter befinden sich 5 in hiesigen Kran
kenhäusern verstorbene Ortsfremde

Kleinigkeiten anbelangte sehr geizig war Eines Tages
traf er sie an wie sie eifrig beschäftigt war den Messmg
bauer Jokos zu putzm Sie hatte das Kleid geschürzt
und dieAermel aufwärtsgeschoben daß man ihre schönen
weißen vollen Aerme sah Ihre Wangen glühten vor
Eifer

Was machen Sie da mein Fräulein fraate Redwell
der eben auf feiner gewöhnlichen Runde begriffen war

Ich kann es nicht mit ansehen wie das schöne Thier ver
nachlässigt wird, erwiderte Alma ohne sich in ihrer Arbeit
stören zu lassen Sie müssen schon gestatten Mylord daß
ich mich während meiner Anwesenheit um seine Pflege be
kümmere Black hat auch sein Fleisch noch nicht bekommen
es müßte mehr Ordnung herrschen

Da haben Sie ein wahres Wort gesprochen sagte
der alte Herr stehen bleibend Die Dienerschaft ist faul
und verschwenderisch Kein Tag vergeht an dem ich nicht
schweren Aerger habe

Ich bemerkte auch daß weitaus zu viel Thee Zucker
und Rum verbraucht wird, fuhr das Mädchen fort den
blanken Käfig wohlgefällig betrachtend Und gestern bei
dem Frühstück war eine Unmasse Schinken aufgeschnitten
die Eier hatten zu lange gekocht und diese Berge von
geröstetem Brot Eine Armee hätte sich satt essen können
Erlauben Sie mir die Sache künftig etwas zu beaufsich
tigen Mylord

Gerne sagte er freundlich lächelnd Ich werde
Ihnen sehr verbunden sein Hätte übrigens nicht gedacht
daß Sie sich für häusliche Angelegenheiten interessiren

O doch Ich habe den Werth des Geldes schätzen ge
lernt Gewissenlose Verschwendung ist mir ein Greuel

Ich freue mich solche Ansichten von Ihnen aussprechen
zu hören erwiderte Redwell sie wohlwollend betrachtend

Frauen die feine Bildung mit Sinn für Häuslichkeit
vereinen sind selten

Freundlich grüßend schritt er vorüber und das Mädchen
sah ihm mit unverkennbar spöttischem Ausdrucke nach

Von diesem Tage an beaufsichtigte Alma zum großm
Aerger der langjährigen Haushälterin Mistreß Grey Küche
und Keller und führte ohne dazu aufgefordert zu sein ein
Buch welches sie allabendlich Redwell vorlegte

Fortsetzung folgt



Zar öffentlichen Meistbietenden Vermuthung der beiden Wohnun
gen welche

der Krankenwärter Wossnbsrg und
die Frau Kr aufs

in dem jetzt städtischen Hause Hospitalplatz 10 innehaben vom
1 October d Js ab fortlaufend gegen eine vierteljährliche Kündigung
unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen wird ein
Termin auf

Montag den SS dieses Monats
Vormittags 10 Uhr auf der Ralhsstube im Waagegebäude Hierselbst
anberaumt wozu Reflektanten eingeladen werden

Halle a S den 12 Juli 1889 Des Magistrat
Das Lagerbuch der Stadt Halle a S für die Jmmobiliar und

Mobiliar Versicherungen bei der Provinzial Städte Feuer Societät der
Provinz Sachsen schließt für das I Semester 1889 mit einer Ver
sicherungs Summe von 16 431320 Mark und einem Societätsbetrage
von 9795 Mark ab wovon indeß nach dem Beschlusse der Direction
der Societät nur neun Zehntel mit

8815 Mark 50 Psg
zur Erhebung kommen

Den betheiligten Interessenten wird hiervon mit dem Bemerken
Kenntniß gegeben daß die Einziehung ihrer Beiträge in der bisherigen
Art im Laufe dieses und des nächsten Monats erfolgen wird

Halle a S den 13 Juli 1889 Der Magistrat
Zur Vornahme von Rohrlegungsarbeiten auf dem Steinwege

muß Dienstag den ZK d Mts von S Uhr Abends ab a s
einige Standen die Wafferznfützrnng für die untere Stadt
das sind die westlich von der Lsedenanerstraße dem Steinwege der
Rannischen Straße dem groszen und kleinen Berlin der großen Mär
kerftraße dem Markte der großen Ulrichstraße Geist und Bernburger
straße Gelegenen Stadtteile unterbrochen werden und wird während
dieser Zeit den Grundstücken daselbst das Wasser fehlen

Halle a S den 15 Juli 1889
Die Verwaltung des Gas und Wasserwerke

G Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs T C und
St H sind vom stellvertretenden Schiedsmann Herrn F Hopf
gart zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle den 16 Juli 1889 Die Wrmen Dirsktion

MAMMrWs GesMW zu
Bisher Sterbekasse Deutscher Versicherungs Beamten genannt

Die Gesellschaft schlicht Wterbekaffen sowie Lebens Aus
UsM Alter BersoNWMgs und Renten Versicherungen ab
Aasnahmefähig ist Jedermann ohne Unterschied des Standes oder des
Berufes

Vertreter an allen Orten gesucht
Die Sub Di ection Halle a/S

Wilhelmstr 20

WW Ns vMMittwnch dsn Z7 Znli
TAz

An fsng 8 Nhr GntrSe EG PfgIm Vornerkauf I Billets Mark in den Cizarrenhandlungen
der 5 erren Steinbrecher K Jaspsr und Pmü Grimm sowie
Cafs David

Verkauf vsn T WBsn Ban
plätzen und einem Mnhleü

Wauplatze
Von dem domanenfiscalischen in

schönster Lage an der Burgstraße
und an der Mühl SaaSe in den
Gemarkungen Halle und Giebichen
stein belegencn Stcinmühlengrund
stück soll eine Fläche von 1,2457
ks öffentlich meistbietend verkaust
werden Das Ansgebot soll er
olgeu zunächst im Ganzen und so

dann in 10 Parzellen und zwar
in 9 Villenbauplätzen und einem
Mühlenbauplatz Der Verkauf des
Mühlenbauplatzes beziehungsweise
der Verkauf im Ganzen erfolgt mit
der dem Domänenfiscus als Eigen
lhümer der Steinmühle zustehenden
Berechtigungen an der Mühlsaale
Die Wasserkraft an der Steinmühle
ist nach sachverständigem Gutachten

aus 52 Pferdekräfte zu veranfchla
gen Der zum Theil in der in
dnstrie und verkehrreichen einen
wichtigen Eisenbahnknotenpunkt bil
denden 90106 Einwohner zählen
den Stadt Halle zum Theil in
der 14051 Einwohner zählenden
industriellen Gemeinde Giebichenstein
velegene Mühlenbauplatz eignet sich

vorzüglich nicht nur zur Anlage
einer großen Mühle sondern auch
zur Anlage einer großen Fabrr
z B einer Wollspinnerei Färberei
Holzwaarenfabrik Pappenfabrik u

w Die Villenbsuplätze haben
die Front zum Theil nach der
Mühl Saale zum Theil nach der
Burastraße und dem Mühlwege
Der Ort und die Stunde des Ver
kaufs welcher vorläufig iür den
3 September d Js in Aussich
genommen ist wird noch näher be
kannt gemacht werden Die öffent
liche Auslegung der Kaufkontrakts
entwürfe der zugehörigen Karten
und Auszüge aus den vorläufigen
Fortschrei ungsverhandlungen der
allgemeinen Veräußerungsbedingun
gen und der Regeln der Licitation
wird nach Fertigstellung derselben
in dem Amtslokal des Königlichen
Kataster Controleurs Steuer Jn
pectors Cremcr in Halle und in
unserer Domänen Controle erfolgen
Abdrücke der Kaufkontraktsentwinfe
und der zugehörigen Karten und
Auszüge aus den vorläufigen Fort
schreibungsverhandlungen können
nach Fertigstellung derselben von
Kauflustigen gegen Erstattung der
Schreibgebühren und Druckkosten
von uns bezogen werden Anmel
dungen darauf werden schon jetzt
von uns entgegen genommen

Merseburg den 12 Juli 1889
Königliche Msgiernng

Abtheilung für direete Steuern
Domänen und Forsten

Auktion
m Zw MWsvMstreckttttgs

VeNfsheeN
Mittwoch den AH d Mts

Gorm ZZ Uhr versteigere ich
Geistftr 4Ä hiev

K Pwnino Z dreileitigen
Bierdrnckapparat 1 Koch
Maschine 8 Sophas vier
KleiderseTretärs Z Schreib
sekretär Z Kommoden meh
rere Tischs Stühle Spie
gel Bilder 1 Harmonika
S lz Dhv Mistbeetsenster e

Gerichtsvollzieher

IkkiMviMsr

Mo Unbekannt
LlsiosoNwisäsn

Anetio
imZwangsvollftreckungs

Werfahreu
Mittwoch den 17 d M

Wsrm R l Uhr versteigere ich
Geiftstr 4S hier voraussicht
lich bestimmt

t Uliss it Zükhör
Z Bierdruck Apparat einen
Geschirr Schrank Wirths
tischs n d Stühle Gläser
Maschen i Sopha 1 Kom
mode 1 Knchenschrank 9
Bettstncke c

Gerichtsvollzieher

UN l
Freitag den IN IM

MSSNZWsMZZTZSSt
ZK

Karten skid MN der Kaffe vsrZuzsigen

Anfaug k hr Des Gorsiand

xägl fr Janessche WüVftchsK
Thüringer KnnMMsstcheu
ff Sülze LachsschinZen
gek Zunge Bvmmschw Mett

wurst
diverse Braten gar

Schüsskw
im besten Arrangement

1 neuer Diva Fantosiestoff
n Löwenköpfe ist sür 15 Thlr zu
verkaufen gr Klausstr 10 III

K z mes PrsW
AKIIv
Bravour Kuaelläuserin

musikalische Clowns
ÄlU und

Produktionen aus dem fliegenden
und Doppel Trapez sowie

Charaktertänze

Herr ALLreÄ
Affenmensch

Mmiatur Soubrette
Mr

japanesischer Bambuskünstler und
Seilläufer

Herr
Mimiker u Verwandlungsküustlcr
Fräulein
Kärnthner Liedersängerin u Jodlerm

Kasfenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

MZMeÄW ssrrWS
Mittwoch den Z Juli

Lr
M ZS Zk Sta t MusUdirector

Einem that soliden jung Kauf
mann ist Gelegenheit geboten sich
mit ca 75000 Mk Einzahlung an
einer ält nachweislich gut rentirenden
Porzellan Fabrik in Thüringen
zu beiheil Fachkermtniß erwünscht
edoch nicht ersorderl da demselben

mehr die kausm Leitung obliegen
würde Franko Off sud T
ZÄ7T postl Goiha erbeten

In einer StseZtsachs versteigere

ich Freitag den LA d Mts
WsrmittAM Ahr ant dem
Grundstücke Bockshörner Ar Z
d er Z Pferd sßchwKrzbranne
Stute 6 7 Jahc alt meistbie
tend gegcn Baarzahlung

WG88S Gerichtsvollzieher

A etion
Mittwoch den Z Jnli er

Borm IVz Nhr verst aesc ich
im Gasthofe zum Möderberg
in Giebichenstein

s Bertis w
zwangsweise meistbietend gegen
Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halls

Miiiwsch bsn Z d Mts
Gorm SVs Nh versteigere ich
Weistftr 4Ä hisrsslbft zwangst
weise

Z Kleider Knchenschr
R Bertikow Garderoben
Pauder u dergl m
N ZtK Gerichtsvollzieher

Bekanntmachung
Durch die Wieder

eröffnung der Delitz
scherstratze vou Leip
ziger Platze aus ist
die BritcLfabnk auf
Alwiner Berein sehr
bequem zugänglich ge
macht

Dem yeehrisn Publikum werden
die betreffenden Brikets empfohlen

Iloko kr
Suche thätige Weisende und

Asientsn für den Verkauf von
Caffce und Thee an Private

Heinr Hildebsand Nschf
Alton b/Hambnrg Köniystr 78

M WZlSMund Garten Lokal
NW GsZHZÄsZss

Gros Ulrichft ahe Nr 36
Mittasstisch im Abonnem 1

nach der Karte
zu soliden Preisen

0 4 Ltr 20
Tinzer Lagerbier 0,4 Ltr 15 y
ff Nschemwrke Weißbier

0,5 Ltr 20
Jnh d CafS David
bis Apnl 1889

Imger Schreide
mit gntsr Handschrift für ein
hiesiges kausm Bureau sofort ge
ncht Offerten unter N
an KHKÜe o/S

Auktion
Mittwoch den d Mts

Vsrm ZZ Nhr versteigere ich
im Gasthsf zum Nsderberg
in Giebichsnstei zwangsweise

ca IS Ct Noggen und
Weizenmehl ca L Ctr
MoagsnSleie R Eopha ein
Kleider schrknZ vsrsch m

Gerichtsvollzieher

I Köchinnen Sinken Hans
u Kindermädchen erhalten
Stell d

Rannrschestra e 19

ff Sinbenmädchett u mehr
iücht Mädchen suchen Stcllen
Surch Fr k Schlamm 1

Gestellungen
nommen

KSnigstraße p
Hevrenftrafte s p
Liliengasie N L
Ssphienftratzs ZO s
gr Ulrich strafte Z S p
Vlmnenstratze 7 p

Tücht Mädchen mit vorzügl
werden ange Zeugnissen sacht Stelle

Frau Lindermann Bceitestr 9 H

Jnng s Miftänd Mädchen
zur Aufwartung gesucht

gr Ulrich straße 18 I

Auctiou
Mittwoch den d Mts

Vorm G /s Khr versteigere ich
Geiststrstze HZ zwangsweise

I großen Spiegel
GsrichtsvollZ

Ein gangbares Materialge
schäft nebst dazu gehörigem groß
cons Schlachthaus 1 Oct zu ver
kaufen Giebichenstein Triststr 26Ä

Die UMAüche
befindet sich Brunoswarte M
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende PortionS
zahl stets vorräthig sein wird

Anwsisnnßen aus ganze Pov
tionen a 25 Pfg auf Halde a 1l
Pfg welche an beliebigen Tagei
verwendet werden können sind nw
bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrtchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

SWHGl MZAGW
Auf lieblichen b walde en Hügeln

am Strande Mönchguts eines d r
betiebtesten Ostseebäoer Attssichteu
Nordpeerd gehören zu den schön

sten Deutschlands Luft für Ner
ven und Brustleidende vorzüglich
Mterthümliche Trachten u Sitten
der Bewohner Hoiels Logirhäu
ssr comfortabel mit schönsten Fern
sichten Bester Badearund Rügens
Warme Seebäder Kalte Seebäder
am Nord und Südstrand Stän
diger Arzt und Apotheke im Ort

Prospecte gratis u franco durch
die Bkibeverwaltnng

Wegen Auskunft über billigste
Reisegelegenheit beliebe man sich
schriftlich zu wenden an

concefsionirtcr Expedient
t Blindenstrasze m Antwerpen

Ein kleiner weiter Pudel mit
Maulkorb ist entlaufen

Geg gute Belohnung abzugeben
Wilhelmstraße 18a p

Verlag und Druck von R Nietschmann in Hake
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 13 geöffnet von 7 Nhr Morgens bis 7 Uhr AbendS

Für deu Jnferatentheil verantwortlich
P aul Senfs in Halle

Hierzu 1 Bettage
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